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Pressemitteilung der FDP Rödermark und des BM-Kandidats Tobias Kruger

FDP zum Bürgermeisterwahlkampf: „Roland Kern verlässt den Pfad des politischen

Anstandes“

Kurz vor der Bürgermeisterwahl am 5. Februar werden der Wahlkampf und auch die

Methoden härter. Mit Besorgnis stellt die FDP fest, dass Bürgermeister Roland Kern

offenbar jedes Mittel recht ist, den Wahlkampf zu führen. Erst am Wochenende hat er

nicht davor zurückgeschreckt, sogar den ersten Stadtrat Jörg Rotter für seine Zwecke

einzuspannen. Auf den sozialen Kanälen wurde ein Bild von Kern und Rotter mit dem Titel

„Eintracht im Rathaus“ veröffentlicht. Die FDP Rödermark verurteilt dieses Vorgehen auf

das Schärfste. Gerade den CDU-Politiker Jörg Rotter, der aus gesundheitlichen Gründen

auf eine Kandidatur verzichten musste, für die eigene Wahlwerbung zu missbrauchen, ist

hochgradig verwerflich und menschlich zutiefst enttäuschend. Damit verlassen AL/Grüne,

die selbst bei jeder sich bietenden Gelegenheit die moralische Keule schwingen und den

FDP-Bürgermeisterkandidaten Tobias Kruger erst vor kurzem wegen eines völlig

harmlosen Wortspiels auf einem seiner Wahlplakate gerügt haben, den Pfad des

politischen Anstandes.

In seinem neuen Flyer geht Kern sogar noch weiter, er schmückt sich wo es nur geht und

ohne Skrupel mit fremden Federn. Initiativen von Gewerbetreibenden, Fraktionen,

Vereinen und Verbänden sind laut Kern alle auf ihn zurückzuführen. Selbst seine verfehlte

Gewerbe- und Flächenpolitik stellt er als Erfolg dar.

FDP-Bürgermeisterkandidat Tobias Kruger weiter: „ Es ist an der Zeit, diese viel zu lang

Abgerufen am 12.03.2026 unter https://fdp-roedermark.de/?p=3748

https://fdp-roedermark.de/?p=3748


anhaltende Periode des Stillstands in Rödermark zu beenden und nicht noch weitere 25

Monate Wahlkampf ohne Nachfolgeregelung zu führen. Am dreisteten ist jedoch die

Aussage des noch amtierenden Bürgermeisters, Rödermark wäre auf einem guten Weg

zur Schuldenfreiheit. Dies ist schlichtweg falsch! Unser Kreditrahmen ist mit 45 Millionen

so hoch wie nie zuvor in der Geschichte Rödermarks. Die Verschuldung steigt und steigt.

Rödermark braucht eine ehrlichere Politik.“

Deshalb fordert Kruger Bürgermeister Kern auf: „Sagen sie den Bürgerinnen und Bürgern

endlich die Wahrheit und reden Sie sich diese nicht länger schön!“
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